
D E U T S C H L A N D

SHB_Antikes Erbe: Eine Spurensuche durch die
Jahrhunderte vom Kloster Lorsch bis zu den Schlössern
Aschaffenburgs
Leitung: Dr. Sophie Prinzessin zu Löwenstein

1 Tag  ab 154,- € pro Person  Termin: 13.05.2023

R E I S E V E R L A U F

Die Königshalle des Kloster Lorsch (von Kuebi - Armin Kübelbeck, CC BY-SA 3.0, LINK

Die Reiche des antiken Griechenlands und Roms sind untergegangen – und doch prägen deren kulturelles Erbe und Wissen den Verlauf der
weiteren Weltgeschichte, als auch die Kultur der westlichen Welt. Schon im Mittelalter gerieten antike Traditionen nie in 
Vergessenheit. Karl der Große ist eng mit der so genannten "Karolingischen Reformation" verbunden; er wollte die Architektur, Literatur und
auch Wissenschaften wieder aufbauen und orientierte sich dabei an der römischen Antike. Ausgehend von Italien lernte man ab dem 15. Jh. – in
einer Zeit des Umbruchs vom Mittelalter zur Neuzeit – die Überreste der Antike neu zu schätzen und begann diese in Kunst und Architektur 
nachzuahmen: das Zeitalter der Renaissance. Einen weiteren Höhepunkt der Antikenbegeisterung löste im 18. Jh. die Wiederentdeckung
Pompejis 
aus. Besonders Johann Joachim Winckelmann prägte in dieser Zeit die Rezeption der Antike. 
Seine Schriften markieren den Beginn der Archäologie als moderne Wissenschaft und 
beeinflussten wesentlich den Geist des Klassizismus. Die Tour begibt sich auf Spurensuche durch die Jahrhunderte hindurch und betrachtet
dabei unterschiedliche 
Art und Weisen des Umgangs mit dem antiken Erbe. Die um 900 errichtete Torhalle des Kloster Lorsch stellt ein einzigartiges Beispiel der
karolingischen Renaissance dar. 
In Aschaffenburg lässt sich der Antikenbegeisterung der Renaissance und des Klassizismus an vielen Gebäuden, Sammlungen und Parks
nachspüren.

Programm: Kloster Lorsch (karolingische Torhalle) – Aschaffenburg (Frührenaissance-Schloss Johannisburg mit Besichtigung der barocken
Sammlung von Korkmodellen 

http://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=6499594
https://hartmann-reisen.eu


von Gebäuden des antiken Roms) – Spaziergang zum Pompejanum (idealer Nachbau einer römischen Villa aus dem Klassizismus) – Schloss
Schönbusch (klassizistisches 
Gartenschloss mit herrlichem englischen Landschaftsgarten).

Abfahrt: 8.00 Uhr Stuttgart, Karlsplatz
Zustieg: 8.45 Uhr "Parken und Mitnehmen" an der Autobahnausfahrt Heilbronn-Untergruppenbach

L E I S T U N G E N

• Fahrt im modernen Reisebus
• fachlich qualifizierte Reiseleitung
• alle Führungen
• alle Eintrittsgelder

 

 

Stornobedingungen: Bis 7 Tage vor Reiseantritt entstehen in der
Regel für die Busfahrt keine Stornokosten, sondern lediglich für
evtl. im Reisepreis enthaltene Zusatzleistungen. Bitte beachten
Sie, dass gebuchte Eintrittskarten grundsätzlich nicht
zurückgenommen oder erstattet werden. Bei einer Stornierung
bis 3 Tage vor Reiseantritt fallen Kosten in Höhe von 30% des
Reisepreises an und bis 1 Tage vor Reiseantritt 70%.

Das Formblatt zu vorvertraglichen Unterrichtung über Ihre Rechte bei
einer Pauschalreise, Hinweise zur Barrierefreiheit, zu Versicherungen
und weitere wichtige Informationen finden Sie unter
https://www.hartmann-reisen.eu/service/reisebedingungen/.

T E R M I N  &  P R E I S

13.05.2023

Reisepreis € 154,-

https://www.hartmann-reisen.eu/service/reisebedingungen/
https://hartmann-reisen.eu
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